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B
undesm

inisterium
 

für
A

rbeit, S
oziales und

K
onsum

entenschutz
S

tubenring I
1010 W

ien

E
ntw

urf eines V
erw

altungsreform
gesetzes-A

rbeitsinspektion

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 17. F
ebruar 2012,

G
Z

 B
M

A
S

K
-460.102/000I-V

IIIA
l3l2}l2, 

erfolgte Û
berm

ittlung 
des E

ntw
urfs eines

V
erw

altungsreform
gesetzes-A

rbeitsinspektion 
und nim

m
t hiezu im

 R
ahm

en des
B

egutachtungsverfahrens 
aus der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle 
w

ie
folgt S

tellung:

7. Z
ur D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen

M
it dem

 vorliegenden E
ntw

urf sollen das V
erkehrsarbeitsinspektorat 

aufgelöst und seine
A

ufgaben dem
 A

rbeitsinspektorat übertragen w
erden. D

en E
rläuterungen zufolge führt

diese M
aß

nahm
e durch B

ündelung der R
essourcen und C

urch S
ynergieeffekte zu einer

E
insparung beim

 P
ersonal- und S

achaufi¡rand 
des B

undes. D
ie M

aterialien enthalten
jedoch keine nähere B

ezifferung bzw
. eine nachvollziehbare 

A
ufstellung, in w

elcher
H

öhe eine K
ostenreduktion zu erw

arten ist.

G
em

äß
 S

 14 B
H

G
 ist jedem

 E
ntw

urf einer neuen rechtsetzenden 
M

aß
nahm

e von dem
B

undesm
inister, in dessen W

irkungsbereich der E
ntw

urf ausgearbeitet w
urde, eine den

R
ichtlinien gem

äß
 S

 14 A
bs. 5 B

H
G

 entsprechende D
arstellung der finanziellen A

us-
w

irkungen anzuschließ
en, aus der insbesondere hervorzugehen hat, ob und inw

iefern
die D

urchführung der vorgeschlagenen M
aß

nahm
en voraussichtlich A

usgaben oder
E

innahm
en sow

ie K
osten oder E

rlöse für den B
und verursachen w

ird, w
ie hoch diese

A
usgaben oder E

innahm
en sow

ie K
osten oder E

rlöse im
 laufenden F

inanzjahr und
m

indestens in den nächsten drei F
inanzjahren zu beziffern sein w

erden, aus w
elchen

G
ründen diese A

usgaben und K
osten notw

endig sind und w
elcher N

utzen hievon
erw

artet w
ird, sow

ie w
elche V

orschläge zur B
edeckung dieser A

usgaben und K
osten

gem
acht w

erden.
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D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher nicht den
A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 und den hiezu ergangenen R
ichtlinien 

des
B

undesm
inisters für F

inanzen, B
G

B
I. II N

r. 50/1999 i.d.g.F
.

2. Z
u 9 1 A

bs. 2 Z
 3 A

rbeitsinspektionsgesetz 1993 i.d.F
. A

rt. 3
Z

 1 des E
ntw

urfes

D
ie M

atcrialicn vcrw
ciscn auf dcn U

m
stand, dass das A

rbcitsinspcktolat und das
V

erkehrsarbeitsinspektorat in der R
egel dieselben V

orschriften anzuw
enden haben,

dass die R
echtsgrundlagen w

eitestgehend w
örtlich übereinstim

m
en und dass für

B
ahnhöfe und F

lugplätze m
eist beide A

rbeitsaufsichtsbehörden 
zuständig sind (das

A
rbeitsinspektorat kontrolliert etw

a S
hops, R

estaurants, A
utoverleihunternehm

en).

In seiner P
ublikation ,,V

erw
altungsreform

 
2O

lI" hat der R
echnungshof überdies den

A
bbau unzw

eckm
äß

iger P
arallelstrukturen - z.B

. der österreichischen W
etterdienste

und der A
ufgaben des B

undeskartellanw
altes und der B

undesw
ettbew

erbsbehörde -
em

pfohlen (R
echnungshoJ V

erw
altungsreform

 2011, R
eihe P

ositionen 2}lll1 S
. 128 f

T
Z

 9.3).Im
 S

inne seiner o.a. E
m

pfehlungen sow
ie der A

usführungen in den
E

rläuterungen w
erden die geplanten M

aß
nahm

en daher befürw
ortet. D

er
R

echnungshof verw
eist auf seine derzeit laufende P

rüfung ,,A
rbeitnehm

erschutz in
Ö

sterreich".

D
er R

echnungshof w
eist allerdings darauf hin, dass dam

it eine K
onzentration der

A
genden des A

rbeitnehm
erschutzes bei einer B

ehörde nicht in vollem
 U

m
fang erreicht

ist: A
ufgrund der K

om
petenzverteilung 

ist für die W
ahrnehm

ung des gesetzlichen
S

chutzes der A
rbeitnehm

er in B
etrieben der Land- und F

orsrw
irtschaft w

eiterhin die
jew

eilige Land- und F
orstw

irtschaftsinspektion (S
 I A

bs. 2 Z
 I A

rbeitsinspektionsgesetz
1993; S

S
 111ff Landarbeitsgesetz 1984, B

G
B

I. N
r.2B

7 i.d.g.F
.) zuständig.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 

des
N

ationalrates und dem
 B

undesm
inisterium

 für F
inanzen überm

ittelt.
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